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Gottesdienste

St.Laurenzen
So, 10.30 Uhr

Linsebühl
So, 10.00 Uhr

St.Georgen
So, 10.00 Uhr

Riethüsli
So, 10.00 Uhr

Kantonsspital
So, 10.00 Uhr

Eglise française
So, 10.00 Uhr

Sonntag/ Montag
7./8. Juni

Pfrn. K. Bolt
Jodel-GD
Mo 13.15 Uhr
Sessionsgebet

Pfr. K. Fischer Pfr. M. Unholz
W. Lingenhöle u. Team
ökum. Garten-GD mit
Gross und Klein

evang.-ref. GD für alle
Pfr. Ch. Baumann

Pfr. B. Zouma

Sonntag
14. Juni

Pfrn. C. Legler Diak. D. Bertoldo Pfr. M. Unholz Pfr. M. Wenk kath. GD für alle
E. Tomasi

Pfr. B. Zouma

Dienstag
16. Juni

19.30 und 23.15 Uhr
Pfrn. K. Bolt
New Orleans Church
Service

Samstag/Sonntag
20./21. Juni

Pfrn. K. Bolt u. Team
Interreligiöser
Gedenk-GD
Beim Namen nennen

Sa 18 Uhr
Wiborada Kapelle
Feiern und Teilen

evang.-ref. GD für alle
Pfr. H. Hüsemann

Pfr. B. Zouma

Sonntag/Montag
28./29. Juni

Pfrn. C. Legler
Gospel-GD
Mo 8.45 Uhr
Synodal-GD

Pfr. St. Lippuner Pfr. M. Unholz Diak. D. Bertoldo
B. Stump
Gmeinsam-GD zum
Sommerferienstart

kath. GD für alle
A. Winter

Pfr. B. Zouma

Sonntag
5. Juli

9.30 Uhr
Pfrn. K. Bolt
ZMORGEL

Pfr. St. Lippuner
Grillplausch

evang.-ref. GD für alle
Pfrn. E. Weber

Sonntag
12. Juli

So 10.30 Uhr St.Laurenzen
Pfrn. K. Bolt

Gemeinsamer Gottesdienst

kath. GD für alle
S. Koller



Kirche findet Stadt

Aktuell aus Straubenzell:

Einweihung des Segels der Hoffnung auf 
dem Friedhof Feldli
Die interreligiöse Einweihung findet am 
Donnerstag, 11. Juni um 18 Uhr auf dem 
Friedhof Feldi am Rondell mit dem grossen 
Mosaik statt.
Im Anschluss an die Feier gibt es einen klei-
nen Aperó im Kirchgemeindehaus Lachen.
Herzliche Einladung dazu.
Weitere Infos: uwe.habenicht@straubenzell.ch

Kaffeetreff
Dienstag, 9. Juni, 14.00-16.30 Uhr, Pfarrei-
heim Bruder Klaus, Winkeln
Gemütliches Beisammensein, plaudern,
spielen, Handarbeiten… 
Organisiert von den Frauenvereinen

Boccia spielen
Dienstag, 16. / 23. / 30. Juni und 7. / 14. /  
21. / 28. Juli , 18.45-21.00 Uhr, Kirche  
Bruggen
Keine Anmeldung erforderlich. Findet nur 
bei trockenem Wetter statt.
Weitere Infos: claudia.rufer@straubenzell.ch

Gebet und Stille
Mittwoch, 3. Juni, 9.30 bis 10 Uhr,  
Altes Pfarrhaus* Bruggen, Zürcher Str. 217
Gemeinsam zur Ruhe kommen, sich in der 
Stille Zeit nehmen und im Gebet einen  
Moment verweilen.
Weitere Infos: claudia.rufer@straubenzell.ch

«Lasst uns singen» mit Regula Frehner
Freitag, 25. Juni, 14.30-16 Uhr, Kirchensaal 
Bruggen
Wir singen zusammen verschiedene Lieder. 
Man kann mitsingen, mitsummen oder auch 
bloss zuhören und dabeisein.
Weitere Infos: claudia.rufer@straubenzell.ch

Morgenrunde um den Gübsensee
Mittwoch, 17. Juni, 6.35 Uhr, Treffpunkt 
Bus-Endstation Winkeln, weitere Infos:
elisabeth.berger@straubenzell.ch

Erzählcafé «Ob nah oder fern – reisen
kann bereichern»
Donnerstag, 9. Juni, 14.00-15.30 Uhr, 
Kirchensaal Bruggen
Erzählcafés sind moderierte Gespräche zu 
einem vorgegebenen Thema, um das sich 
die Geschichten und Anekdoten der teilneh-
menden Personen drehen. Sie bieten die 
Möglichkeit, Lebenserfahrungen zu teilen 
und sich inspirieren zu lassen. Im Anschluss 
wird Café und ein kleiner Zvieri angeboten.
Weitere Infos:
regula.hermann@straubenzell.ch

Jassnachmittag
Montag, 1./15./29. Juni, 14 Uhr, Kirchgemein-
dehaus Lachen

Ganz Ohr auf dem Bauernmarkt

Manchmal ist da nur ein kurzes, wissendes  
Nicken: «Ah ja, die Kirche ist da!» Freundliche 
Hunde und neugierige Kinder sind nicht selten 
Türöffner für ein kurzes Gespräch. Dann kom-
men die, die immer vorbeischauen – auf ein 
Glas Wasser, ein Schoggiherzli und einfach ein 
bisschen reden wollen. Und dann gibt es auch 
noch diejenigen, die einen Rat suchen, die  

hören wollen, was wir denken und vielleicht  
eine weitere Perspektive oder einen möglichen 
nächsten Schritt aufzeigen können.

Für alle sind wir da – jeden Freitag mit «Ganz 
Ohr» auf dem Bauernmarkt. Schauen Sie doch 
auch mal vorbei!	  
				          Cathrin Legler

«Sommersegen to go» – Deine Stärkung für
unterwegs
Sommerzeit ist Ferienzeit. Viele Menschen 
sind unterwegs – auf dem Weg in die Ferien, 
zur Arbeit oder einfach mitten im Alltag. 
Auch wir vom Team der Cityseelsorge «refor-
miert mittendrin» machen uns auf den Weg, 
um Menschen unterwegs zu begegnen.

Jeden Freitag in der warmen Jahreszeit stehen wir von «reformiert mittendrin» und der  
katholischen Cityseelsorge auf dem Bauernmarkt – unmittelbar beim Brunnen mit Blick auf 
Marktgeschehen und Vadian. 

Am Mittwoch, 1. Juli, lädt «reformiert mitten-
drin» zu einer besonderen Sommeraktion am 
Bahnhof St.Gallen ein. Zwischen 12 und 16 Uhr 
sind wir am Haupteingang (Zugang Unterfüh-
rung Ost) präsent – offen für Gespräche und 
mit einem erfrischenden und stärkenden  
«Sommersegen to go» 

Der Sommer lädt zum Aufbrechen ein – zu Rei-
sen nach aussen und vielleicht auch nach in-
nen. Unser «Sommersegen to go» möchte dabei 
begleiten: unkompliziert, offen und herzlich.
Kommen Sie vorbei, lassen Sie sich beschen-
ken und nehmen Sie ein Stück Segen mit auf  
Ihren Weg.
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Kirche findet Stadt

Familienfest
«Kirche Kunterbunt»
Samstag 13. Juni 9.30-15.00 Uhr,  
Kirche St.Laurenzen

Ankommen und Willkommensein, Aktiv- 
Mittmachzeit, gemeinsame Feier, Essen.
Offenes Programm zum Kommen und Gehen.
Stationen in der Laurenzenkirche mit Familien-
segen
Mehr Infos zum Fest:  
familienfest-kunterbunt.ch

«Heute schon ge(k)tauft?!» – Ein Tag voller 
Begegnungen

Die geöffneten Haupttüren der Kirche luden 
zahlreiche Menschen dazu ein, einzutreten, in-
nezuhalten und das Angebot der Cityseelsorge 
wahrzunehmen. Bereits am Informationsstand 
vor der Kirche ergaben sich viele persönliche 
Gespräche mit Menschen, die neugierig auf 
das ungewöhnliche Angebot waren oder sich 
über die Bedeutung der Taufe informierten.
Erfreulicherweise konnte das Team von «refor-
miert mittendrin» zwei besondere Taufen fei-
ern. Dabei handelte es sich um Menschen, die 
sich schon seit längerer Zeit mit dem Wunsch 
nach einer Taufe beschäftigt hatten und nun 
den passenden Moment fanden, diesen Schritt 
zu gehen.

So entschied sich eine Familie, nachdem sie im 
Vorfeld von der Aktion gelesen hatte, ihr Kind 
bei der Aktion taufen zu lassen. Gemeinsam 
mit Gotti und Götti sowie weiteren Angehöri-
gen wurde dieses besondere Ereignis gefeiert. 
Neben den Taufen nutzten viele Besucherinnen 
und Besucher die Gelegenheit für persönliche 
Segensworte, Tauferinnerungen oder Gesprä-
che über Glaubens- und Lebensfragen. Einzel-
personen, Paare und Familien liessen sich seg-
nen oder nahmen sich Zeit, über die Bedeu-
tung von Taufe und Segen nachzudenken.
Für das Team von «reformiert mittendrin» zeig-
te der Tag eindrücklich, dass Kirche im öffent-

Bei strahlendem Frühlingswetter und regem Treiben in der St.Galler Innenstadt setzte die  
Cityseelsorge «reformiert mittendrin» an den «Pick!»-Shopping Days am 1. Mai einen besonde-
ren Akzent: Unter dem Motto «Heute schon ge(k)tauft?!» lud das Team rund um Cathrin  
Legler, Tim Mahle und Matthias Wenk dazu ein, sich in der Kirche St.Laurenzen taufen oder 
segnen zu lassen.

lichen Raum Menschen erreicht – mitten im 
bunten Leben der Stadt. Die positive Resonanz 
und die vielen Begegnungen machten deutlich: 
Spirituelle Angebote haben auch dort ihren 
Platz, wo Menschen unterwegs sind.
			            Cathrin Legler

Gottesdienst
auf der Schwägalp

Am 5. Juli feiern wir, die Kirchge-
meinde Straubenzell, wieder 
Gottesdienst auf der Schwägalp 
in der Bergkapelle. Er beginnt um 
9.30 Uhr.

«Aus eigener Kraft?!» wird das  
Predigtthema sein. 

Das Trio Gioia wird Musik machen 
und wer weiss, vielleicht fängt am 
Ende wieder jemand zu tanzen an, 
wie im letzten Jahr und die Musik 
spielt einfach weiter.

Herzliche Einladung.
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Kirche findet Stadt

Aktuell aus dem Tablat:

Gedanken und Musik:
Taktgefühl 
Freitag, 5. Juni, 19 Uhr, Kirche Grossacker 
Texte: Pfarrerin Andrea Weinhold;  
Musik: Quartett «Die Vier»  

 
Kirche Kunderbunt – für alle Generationen 
Samstag, 13. Juni, 9.30 bis 13.00 Uhr, 
Klosterplatz St.Gallen 

Die kath. und evang. Kirchen St.Gallen- 
Appenzell laden alle Familien zu einem  
grossen Fest nach St.Gallen ein. Wir bas-
teln, experimentieren, spielen, feiern und 
essen zusammen. Das Familienfest würdigt 
und verdankt den grossen Einsatz, den Fa-
milien täglich leisten. Am Fest können Fa-
milien einfach mal sein, die verschiedenen 
Programmpunkte geniessen und zusammen 
mit vielen anderen Familien einen tollen 
Tag erleben und gemeinsam den Glauben 
feiern. Die Teilnahme ist kostenlos. Das 
Fest richtet sich an Kinder mit ihren Be-
zugspersonen: Mütter, Väter, Grosseltern, 
Gotti, Götti und alle, die sich mit den Fami-
lien verbunden fühlen.Mehr Infos zum Fest:  
familienfest-kunterbunt.ch 
 

Konzert «coro d'oro» 
Samstag, 20. Juni, 18.30 bis 20.00 Uhr, 
Kirche Halden 

dolce vita 
Der Frauenchor «coro d'oro» singt italieni-
sche Popsongs von Amore bis Azzurro. 
Anschliessend gibts Outdoor-Risotto und 
Getränke an der Bar.

Name:
Elena Policante
Bezug zur Kirchge-
meinde:
Synodale Kirchge-
meinde Tablat
Beruf/Tätigkeit:
Stellenleiterin  
PEACKS – Kirche 
mit Jungen Erwach-
senen im Toggen-
burg 
Dein Lieblingsort in 
der Stadt:
Der Garten beim Haus meiner Mutter mit Blick 
auf den Stockberg und natürlich die drei Wei-
hern. 

Was hat Sie motiviert, sich freiwillig zu enga-
gieren? 
Ich engagiere mich seit Jahren freiwillig im  
Cevi St.Gallen und im Appowila Verein. Ich 
schätze das Vereinsleben, den Zusammenhalt 
und die Freude, die man damit anderen und 
dadurch auch sich selbst machen kann. Seit  

einem Jahr bin ich in der Synode. Eine meiner 
Freundinnen, die bereits selber in der Synode 
ist, meinte, es brauche mehr junge Leute. Da 
ich ihr da nicht widersprechen konnte, habe 
ich kandidiert. Man ist Teil eines Gremiums, 
dass viel verändern kann und da braucht es  
alle Generationen. 

Was war Ihr schönstes Erlebnis bei Ihrer 
Freiwilligenarbeit? 
Kurz nach meiner Wahl in die Synode habe ich 
mit zwei jungen Erwachsenen im Toggenburg 
darüber gesprochen. Beide waren sehr inter-
essiert und eine davon (19 Jahre jung!) wurde 
diesen Frühling in die Synode gewählt. Dies 
möchte ich mir nicht alleine auf die Fahne 
schreiben aber es zeigt, wie wichtig Vorbilder 
sind und es hat mich mega gefreut, dass ich 
ihr bei der Entscheidung zur Kandidatur be-
hilflich sein konnte. 

Was würden Sie anderen sagen, die überle-
gen, sich freiwillig zu engagieren? 
Freiwilligenarbeit motiviert und setzt ein Zei-
chen. Es wirkt sich positiv auf die eigene Ent-

Menschen aus unseren Kirchgemeinden – 5 Fragen, 5 Antworten
wicklung aus, und man lernt immer wieder 
neue spannende Leute kennen. Egal ob im Ce-
vi, Appowila oder der Synode; man kann etwas 
bewegen und sich für seine Werte einsetzen. 

Wie erleben Sie den Zusammenhalt oder die 
Stimmung im Team? 
Obwohl man sich nicht so oft sieht als Synoda-
le, erlebe ich die Stimmung als sehr positiv 
und wohlwollend. Das Team gibt mir das Ge-
fühl, dass ich jederzeit anrufen könnte, wenn 
ich eine Frage zu den Synodalgeschäften habe.  

Was haben Sie persönlich durch Ihr Engage-
ment gelernt? 
Ich habe realisiert, wie wichtig es ist, sich ein-
fach Mal zu trauen für ein Amt zu kandidieren, 
auch wenn man selbst denkt, man wisse noch 
zu wenig darüber. Obwohl ich von Haus aus 
bereits vieles über die Synode wusste, lerne 
ich immer wieder Neues und muss einige Din-
ge auch immer wieder nachschlagen, zum Bei-
spiel den Unterschied zwischen einem Postu-
lat und einer Motion. Erfahrungen sammelt 
man am besten in der Praxis. 

Dieser Satz las ich in einem Blogbeitrag von 
Martin Thoms bei reflab.ch. Er beschreibt das 
Paradies nicht als Ort, den der Mensch errei-
chen kann. Das Paradies kann nicht erarbeitet 
werden mit Wohlverhalten oder tadellosem Le-
benswandel. Es ist nicht ein Ort der fernen Zu-
kunft, wenn das, was wir Erde nennen, nicht 
mehr ist. Nach Thoms ist das Paradies hier 
und jetzt. Immer dann, wenn Menschen sich 
lieben – so ganz – mit Haut und Haaren. Das 
Paradies entsteht immer wieder und immer 
wieder neu. So, wie es auch im Lied der Lieder 
beschrieben wird. Zum Beispiel hier:

Wie köstlich ist deine Liebe, köstlicher als Wein! 
Der Duft deiner Salben übertrifft alle Wohlge- 
rüche.

Von Honig triefen deine Lippen, meine Braut. 
Wie süsse Honigmilch schmeckt deine Zunge, 
und deine Kleider duften nach dem Libanon 
(4,10.11).

In jedem Klanghalt sind Ausschnitte aus dem 
Lied der Lieder in unterschiedlichen Sprachen 
zu hören.

Am 27. Juni 2026 um 17 Uhr im Kreuzgang 
St.Katharinen singt zudem das Vokalensemble 
«Cappella Choralis» St.Gallen unter der Leitung 
von Michael Wersin.
			   	          Cathrin Legler

«Was, wenn das Paradies ein Zustand ist, der 
entsteht, wenn wir einander ganz und gar –  
mit Haut und Haaren – lieben?»

«Mit Musik Hoffnung 
schenken»
Generationenchor-Konzert 
im Linsebühl

Sonntag, 28. Juni, 11.30-12.15 Uhr, Kirche 
Linsebühl

Die Kirchgemeinde St.Gallen C lädt zu einem 
besonderen Sommerkonzert ein: Die Kinder- 
und Jugendkantorei St.Gallen C singt, gemein-
sam mit grossen und kleinen Gästen, Lieder 
zum Thema «Jeder einzelne ist besonders – ge-
meinsam sind wir stark». Unter der Leitung 
von Verena Förster und begleitet am Klavier 
von Rosy Zeiter entsteht ein berührendes mu-
sikalisches Erlebnis für die ganze Familie. 
Der Anlass unterstützt die Nothilfe für Kinder 
im Libanon von Terre des Hommes Schweiz.
Kurzentschlossene Sängerinnen und Sänger 
von 4 bis 99 Jahren jeder Nationalität und Reli-
gion sind herzlich eingeladen, in diesem Gene-
rationenchor mitzusingen.

Infos zu den Proben sind unter
www.ref-sgc.ch/kinderkantorei zu finden.

GEMEINDESEITEN AUSGABE 6-7/2026



Aus den Gemeinden

St.Gallen C

Amtshandlungen

BESTATTUNGEN
Wir bitten um Kraft für die Angehörigen von:
Veronika Fraefel-Wanner *1942
Rosenbergweg 18b
Irma Mettler-Frischknecht *1931
Risi 376, Schwellbrunn
Lotte Steimer *1940
Rorschacher Strasse 80

Aktuelles
TAIZÉ-GOTTESDIENST IM LINSEBÜHL
Donnerstag, 11. Juni, 18.30 – 19.30 Uhr,
Kirche Linsebühl
Umgeben von Kerzenlicht und mit sich wieder-
holenden, meditativen Gesängen, kurzen Le-
sungen aus der Bibel, Gebeten und Zeiten der
Stille einfach da sein – im Hören, im Singen, im
Schweigen. Eine Stunde, die uns hilft, den Blick
neu auszurichten und Gott und seinem Frieden
Raum zu geben.

INTERRELIGIÖSER GEDENKGOTTESDIENST
«BEIM NAMEN NENNEN»
Sonntag, 21. Juni, 10.30 Uhr
Kirche St.Laurenzen
Wir lesen Namen von Menschen, die auf der
Flucht verstorben sind.
Wir hören Musik aus der Friedensmesse «The
armed man» von Jenkins.
Eine Feier aller Stadtkirchen mit Orchester und
Chor.

60PLUS-NACHMITTAG
Gallini Strings & Stimmen im Flow
Mittwoch, 24. Juni, 14.30 Uhr,
Kirchgemeindehaus Linsebühl
Organisiert und geleitet von Rahel Felix und Na-
thalie Maerten erfreut uns ein kleines Orchester
und ein Chor aus Kindern und Jugendlichen mit
froher Musik und frischen Gesängen. Die jungen
Musiker/innen und Sänger/innen proben fleissig
für dieses unterhaltsame Programm.
(Anschliessend: Kaffee/Tee und Süsses)

SOMMERPREDIGTREIHE
«SOMMER IN THE CITY»
Die Gottesdienste während der Sommerferien
feiern wir als gesamte Gemeinde in der Kirche
St.Laurenzen. Für alle Daheimgebliebenen gibt
es erfrischend-sommerliche Themen:
12. Juli: Macht Gott auch Ferien?
19. Juli: Geh aus mein Herz und suche Freud
26. Juli: Sun, Fun and nothing to do
4. August: Git’s im Himmel Glace?

JUBILATE! EINE REICHHALTIGE
KIRCHGEMEINDEVERSAMMLUNG
Viele Neugewählte, viele würdig Verabschiedete
und ein umstrittenes Strässli sorgten am 26.
April für eine emotionale und lange Kirchge-
meindeversammlung. Präsident Alex Xanthis
gab sein Amt schweren Herzens an die Vizeprä-
sidentin Nadehna Ley weiter, da er krankheits-
bedingt seit Oktober 2025 seine Aufgaben nicht
mehr wahrnehmen konnte. Nadeshna Ley über-
zeugte als empathische und kompetente Ver-
treterin und wurde in derselben Versammlung
mit grossem Dank und Applaus als neue Präsi-
dentin gewählt. Für ein Jahr – wie sie betonte,
denn gesucht hat sie das Amt nicht, auch wenn
sie die Wunschkandidatin sehr vieler ist. Mit
Gian Bazzi, Myriam Cabernard, Michael Eugster,
Margret Herzog und Philip Mosimann ist die
Kirchenvorsteherschaft um fünf engagierte und
sympathische Personen reicher. Eine Erleichte-
rung, mussten doch mehrere geschätzte Bishe-
rige wie Antje Ziegler, Debbie Weber und Fredy
Brunner verabschiedet werden.

Neben ihrer Freude darüber, dass für alle an-
stehenden Wahlen – Kirchenvorsteherschaft,
GPK, Synode und Stimmenzählende – geeignete
Personen vorgeschlagen werden konnten, ori-
entierte Nadeshna Ley über den Stand der Din-
ge: personelle und finanzielle Situation, Ideen
einer «Transformation», Modell «1+3» und eben:
Das «Strassenprojekt St.Georgen», welches im
Vorfeld und auch an der Versammlung selbst
viel zu reden gab. Das offene Mikrofon wurde
rege genutzt, und die frischgewählte Präsiden-
tin freute sich über die grosse Beteiligung: «Wir
Reformierten stehen für Demokratie»! sagte
sie – dankbar für die unterschiedlichen Stim-
men und sichtlich erleichtert darüber, dass die
Kirchbürger:innen dem ausgehandelten Vertrag
zwischen Gemeinde und Anwohner:innen letzt-
lich doch zustimmen konnten. Auch zeigte sie
sich dankbar für das Vertrauen der Kirchbür-
gerschaft, welche den Voranschlag 2026 trotz
budgetierten Verlusts einstimmig genehmigte,
und versprach weiterhin sorgfältigen Umgang
mit den zur Verfügung stehenden Mitteln.

Musik
OFFENES CHORSINGEN
Kirche St.Mangen – 18 – 18.45 Uhr
Jeden Mittwoch ausser Schulferien

MITTWOCH-MITTAGS-KONZERTE
Eine halbe Stunde Musik in verschiedenen
Stilen und Formaten – die beliebte Reihe über
Mittag in St.Laurenzen

3. Juni, 12.15 Uhr
Sinfonische Variationen
Carla Deplazes (Klavier), Martin Heini (Orgel)

10. Juni, 12.15 Uhr
Ein Panorama europäischer Klangkunst
Julius Aria Sahbai (Violine), Minako Nishida-
Diblik (Klavier)

17. Juni, 12.15 Uhr
Un midi français
Yuko Ishikawa (Violine), Marika Cecilia Kopp-
Riedl (Harfe)
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AUFRUF FREIWILLIGER BEITRAG FÜR DEN KIRCHENBOTEN

Liebe Leserin, lieber Leser

Mit dem Kirchenboten übermitteln wir Ihnen 11x pro Jahr Informationen zu aktuellen Themen, zum Geschehen in

unserer Kantonalkirche, aber auch umfassende Berichte und vielfältige Angebote aus unserer Gemeinde. Die

Druck- und Versandkosten belasten unsere Rechnung jeweils mit Fr. 13.— pro Empfänger. Gerne hoffen wir auf

Ihr Verständnis, wenn wir Sie bitten, uns einen Unkostenbeitrag zu leisten. Für Ihre Überweisung mit dem beige-

legten QR-Einzahlungsschein danken wir Ihnen im Voraus bestens.
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Aus den Gemeinden
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24. Juni, 12.15 Uhr
Iberische Fantasien & Tango Nuevo
Rebecca Blau (Flöte)

KONZERTABEND: «BERLINER DIVAS – DIE
SCHÖNSTEN MELODIEN VON EINST»
Donnerstag, 11. Juni, 19.30 Uhr, Kirchgemein-
dehaus St.Georgen – anschliessend: Apéro
Im nächsten Konzert unserer vierteiligen Reihe
in St.Georgen entführt Mélanie Adami in die
schillernde Welt der Berliner Divas der 1920er-
und 1930er-Jahre. Wer kennt sie nicht – die
unvergänglichen Klassiker jener Epoche? Titel
wie «Lili Marleen» oder «Kann denn Liebe Sün-
de sein?» spiegeln den Glamour, die Melancho-
lie und den unverwechselbaren Klang des da-
maligen Berlin wider und lassen die legendären
Stimmen von Marlene Dietrich oder Zarah Le-
ander lebendig werden.
In einer fein abgestimmten kammermusikali-
schen Besetzung wird Mélanie Adami von der
Cellistin Andrea Sutter und von Claire Pasquier
am Klavier begleitet. Diese besondere Kombi-
nation verleiht den bekannten Liedern eine
neue Klangfarbe – sie befreit die Hits von einst
behutsam vom Staub der Jahrzehnte und lässt
sie für ein heutiges Publikum in frischem Glanz
erstrahlen.

KLANGHALT – IM JUNI UND JULI
Samstag, 27. Juni, Samstag, 25. Juli
17 Uhr, Kreuzgang St.Katharinen St.Gallen.
klanghalt.ch
Mit Michael Wersin und der Cappella Choralis
St.Gallen kommen professionelle Sängerinnen
und Sänger der Frühe-Musik-Szene zu klanghalt
111. Sabine Lutzenberger (Discantus), Martin
Kautzsch (Tenor), Stefan Steinemann (Tenor)
und Jorge Martinez Escutia (Bassus) pflegen
das musikalische Weltkulturerbe des St.Galler
Chorals auf höchstem Niveau. Mit einstimmiger
Gregorianik sowie mehrstimmigen Vertonun-
gen von Heinrich Isaac singen sie Verse aus
dem Hohelied der Liebe, einem weiteren, litera-
rischen Kulturerbe aus St.Gallen.
OTTO ist der Name für das Vokalensemble aus
Zürich, mit acht singenden Frauen. Auch sie
werden von der Liebe singen und dem «Hohe-
lied» eine besondere musikalische Note geben.

«MIT MUSIK HOFFNUNG SCHENKEN» –
Generationenchor-Konzert im Linsebühl
Sonntag, 28. Juni, 11.30 – 12.15 Uhr,
Kirche Linsebühl
Kinder- und Jugendkantorei St.Gallen C, Verena
Förster (Leitung), Rosy Zeiter (Klavier)
Zugunsten von Terre des Hommes Schweiz
(Nothilfe Libanon)
Siehe unter Kirche findet Stadt

MITTAGSTISCH FÜR DIE OBERSTUFE
im Jugendzentrum M9, Magnihalden 9
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag
11.30–14 Uhr; Infos: Hampi Korsch

JUGENDTREFF UND KINDERTREFF
ST.GEORGEN
Öffnungszeiten:
Freitag, 19.15 – 22 Uhr für Jugendliche ab der
6. Klasse
Mittwoch, 14 – 17 Uhr für Kinder bis
5. Klasse; Pfadibude in St.Georgen.
Infos: Delia Zeller

JUGENDTREFF RIETHÜSLI
Geöffnet jeden Freitag von 19 – 22 Uhr
Im Riethüslitreff im Untergeschoss der Kirche
an der Gerhardtstrasse 11
Infos: Jessica Mühlematter

KINDERTAGE
Bist du bereit für das grosse Sommerabenteuer?
Bevor das neue Schuljahr startet, ziehen wir
noch einmal los! Wir verbringen vier spannen-
de Tage im Wald, bauen Lager und entdecken
Geheimnisse unter freiem Himmel.
Wer: Für Kinder von der 1. bis zur 3. Klasse
(werdende 1. Klässler und werdende 4. Klässler
auch willkommen)
Wann: 6. – 9. Juli, 8.30 – 17 Uhr
Treffpunkt: Wendeplatz Oberhofstetten, St.Gallen
Leitung: Barbara Stump, Jessica Mühlematter
und Team
Preis: Einzeltag Fr. 20.- alle 4 Tage Fr. 80.-
Bitte einzahlen auf evang. -ref. Kirchgemeinde
St.Gallen C, 9000 St.Gallen
IBAN CH79 0900 0000 9000 2825 9
Der Preis soll kein Hindernis sein, um an
unserem Lager teilzunehmen, bitte kontaktie-
ren Sie uns.
Infos: Jessica Mühlematter
barbara.stump@kathsg.ch, 079 514 45 32
Anmeldung via QR-Code auf Pfefferstern

Alle weiteren Angebote auf:
www.youngpower.ch/ www.pfefferstern.ch

Kinder- und
Jugendarbeit
Hampi Korsch: hampi.korsch@ref-sgc.ch
Telefon 079 615 93 22
Jugendarbeiter und Koordinator der Erlebnisprogramme
von pfefferstern.ch

Jessica Mühlematter: jessica.muehlematter@ref-sgc.ch
Telefon 076 542 51 87
Kinder- und Jugendarbeiterin
Delia Zeller: delia.zeller@ref-sgc.ch
Telefon 079 567 97 43

Adresse: Magnihalden 9, 9000 St.Gallen

Gottesdienste

Als Stream um 10.30 Uhr oder als Podcast ab
dem Folgetag: www.ref-sg-live.ch

GOTTESDIENST MIT JODELCHOR
Sonntag, 7. Juni, 10.30 Uhr
Die vielen Stimmen
Pfrn. Kathrin Bolt
Musik: Bernhard Ruchti

GOTTESDIENST
Sonntag, 14. Juni, 10.30 Uhr
Die Einladung für alle
Pfrn. Cathrin Legler
Musik: Bernhard Ruchti

NEW ORLEANS CHURCH SERVICE
Dienstag, 16. Juni, 23.15 Uhr
Am beliebten Jazz-Festival rockt die Laurenzen-
kirche
Mit Malcolm Green (Voice and Sax), Andreas
Hausammann (Piano), Marc Oxendine (Bass),
Markus Brechbühl (Drums), Pfrn. Kathrin Bolt
(Texte)
19.30 Uhr: öffentliche Hauptprobe

INTERRELIGIÖSER GEDENKGOTTESDIENST
«BEIM NAMEN NENNEN»
Sonntag, 21. Juni, 10.30 Uhr
Siehe unter Aktuelles

GOSPEL-GOTTESDIENST
Sonntag, 28. Juni, 10.30 Uhr
Pfrn. Cathrin Legler
Mit Gospel im Centrum
Leitung: Tom Dillenhöfer und Andreas
Hausammann

SYNODAL-GOTTESDIENST
Montag, 29. Juni, 8.45 Uhr
Pfrn. Anne Dietrich und Pfrn. Kathrin Bolt
Musik: Bernhard Ruchti

ZMORGEL-GOTTESDIENST
Sonntag, 05. Juli, 9.30 Uhr
Fahre hinaus wo es tief ist
Meditativer Gottesdienst mit Körperreise und
langem Orgelspiel.Im Anschluss gibt es die
Möglichkeit, gemeinsame «Zmorge» zu essen.
Pfrn. Kathrin Bolt
Musik: Bernhard Ruchti

St.Laurenzen-
St.Leonhard
Kirche St.Laurenzen, Marktgasse 24

Pfrn. Kathrin Bolt, Magnihalden 15, 9000 St.Gallen
Telefon 071 244 77 10
E-Mail kathrin.bolt@ref-sgc.ch

Diakonie und Sozialdienst
Daniel Menzi, Magnihalden 15, 9000 St.Gallen
Telefon 071 242 70 68
E-Mail daniel.menzi@ref-sgc.ch



Aus den Gemeinden

KURZ-BIBELSEMINAR: «DIE ZEHN GEBOTE»
Dienstag, 23. Juni / 7. Juli, 15.30 – 17.30 Uhr

60PLUS-NACHMITTAG
Mittwoch, 24. Juni, 14.30 Uhr
Gallini Strings & Stimmen im Flow
Siehe unter Aktuelles

GENERATIONENCHOR-KONZERT
Sonntag, 28. Juni, 11.30 Uhr, Kirche
Siehe unter Musik und Kirche findet Stadt

GEBET IN AKTION
Samstag, 4. Juli, 9.30 – 11 Uhr
Gemeinsam Gott anbeten und in der Fürbitte
einstehen für Kirche und Welt.

GRILLPLAUSCH
Sonntag, 5. Juli, ab ca. 11.15 Uhr:
Im Anschluss an den Gottesdienst geniessen
wir den Sommerferienanfang mit einem ge-
meinsamen Grillplausch. – Würste, Salate und
Getränke sind vorhanden.

GEMEINDESEITEN AUSGABE 6-7/2026
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Linsebühl
Kirche Linsebühl, Flurhofstrasse 1
Kirchgemeindehaus Linsebühl, Flurhofstr. 3

Pfr. Stefan Lippuner, Flurhofstr. 12, 9000 St.Gallen
Telefon 071 244 50 66
E-Mail pfr.linsebuehl@ref-sgc.ch

Diakonie und Sozialdienst
Daniel Bertoldo, Magnihalden 15, 9000 St.Gallen
Telefon 071 242 70 65
E-Mail diakonat@ref-sgc.ch

Veranstaltungen

MITTWOCH-MITTAG-KONZERT
Mittwochs 12.15 Uhr
Siehe unter Rubrik Musik

LAURENZEN-VESPER
Freitag 12. Juni, 18 Uhr
Im Dreivierteltakt in den Sommer
Eine halbe Stunde zum Ankommen, Auftanken
und Weitergehen.
Lesungen: Kathrin Bolt und Cathrin Legler
Klavier und Orgel: Bernhard Ruchti
Im Anschluss gibt es die Möglichkeit, in der
gegenüberliegenden DenkBar leiblich zu
vespern.

GANZ OHR – FÜR IHRE ANLIEGEN
Donnerstag 16 – 18 Uhr, Kirche St.Laurenzen
Gibt es Dinge, die Sie im Moment beschäftigen
oder belasten? Sprechen Sie mit einer ausgebil-
deten Seelsorgerin, einem Seelsorger, der unter
Schweigepflicht steht. Ein Angebot für alle, un-
abhängig von Herkunft und religiöser Zugehö-
rigkeit.

11.06. Matthias Wenk
18.06. Cathrin Legler
25.06. Kathrin Bolt
02.07. Bruno Fluder

ÖFFNUNGSZEITEN ST.LAURENZEN
Mo–Sa 09.30–16 Uhr

AUSSTELLUNG
Die Stadtkirche St.Laurenzen, ihre Geschichte
und die Reformation in St.Gallen.

TURMBEGEHUNGEN
Turm geöffnet 9.30–11.30 und 14–16 Uhr
Gruppen und Schulklassen nur auf
Voranmeldung, Tel. 071 222 67 92

LEINEN LOS! – ES GEHT IN DIE FERIEN!
Sind alle an Bord und bereit für eine Fahrt ins
Blaue? Wir wünschen Ihnen freudige, gesegnete
und erlebnisreiche oder auch nur erholsame
Sommerferien in der weiten Welt, der näheren
Umgebung oder auf «Balkonien». Gott ist immer
mit uns auf dem Weg und auf der Fahrt.

Gottesdienste

Link zum Livestream auf: www.ref-sgc.ch
(beim entsprechenden Gottesdienst)
Anschl. jeweils Kaffeetreff im Kirchgemeinde-
haus; Buchverleih im Untergeschoss offen.

GOTTESDIENST
Sonntag, 7. Juni, 10 Uhr
Pfr. Klaus Fischer
Musik: Imelda Natter (Orgel)

TAIZÉ-GOTTESDIENST
Donnerstag, 11. Juni, 18.30 Uhr
Siehe unter Aktuelles

GOTTESDIENST MIT SEGNEN & SALBEN
Sonntag, 14. Juni, 10 Uhr
Diak. Daniel Bertoldo
Musik: Imelda Natter (Orgel),
Band (moderne Lieder)

FAMILIEN-GOTTESDIENST MIT
KINDERCHOR
Sonntag, 28. Juni, 10 Uhr
«Jeder einzelne ist besonders – gemeinsam sind
wir stark»
Pfr. Stefan Lippuner, Musik: Kinder- und
Jugendkantorei St.Gallen C, Verena Förster
(Chorleitung), Rosy Zeiter (Klavier)

SCHLUSSGOTTESDIENST VOR DER
SOMMERPAUSE
Sonntag, 5. Juli, 10 Uhr
Die Apokalypse XII: «Das neue Jerusalem – die
neue Welt» (Offenbarung 21,1-5a.9-23 + 22,1-5)
Pfr. Stefan Lippuner
Musik: Imelda Natter (Orgel)
Anschl. Grillplausch

Veranstaltungen

MITTAGSTISCH AM SONNTAG
Sonntag, 7. Juni, 12.15 Uhr
(Anmeldung bis 3. Juni an Daniel Bertoldo)

SPIEL- UND GEMEINSCHAFTSNACHMITTAG
Sonntag, 7. Juni / 5. Juli, ab 13.30 - 17.30 Uhr
(Auskunft: Klemens Gächter, 079 324 74 28)

MITTAGSTISCH AM MITTWOCH
Mittwoch, 17. Juni, 12.15 Uhr
(Anmeldung bis 15. Juni an Bea Mäder:
Tel. 079 590 32 56
beatrice.maeder@gaiserwald.net)

«SPIELE BI DE CHILE» & ELTERN-KIND-
TREFF
Freitag, 19. Juni, 15 – 17 Uhr
Auf dem Spielplatz bei der Kirche oder/und im
Kirchgemeindehaus; für Kinder bis 3. Klasse
(Infos: Delia Zeller, 079 567 97 43)

St.Georgen
Kirchgemeindehaus St.Georgen, Demutstr. 20

Pfr. Markus Unholz, Demutstr. 20, 9000 St.Gallen
Telefon 071 222 41 40
E-Mail pfr.st.georgen@ref-sgc.ch

Diakonie und Sozialdienst
Daniel Menzi, Magnihalden 15, 9000 St.Gallen
Telefon 071 242 70 68
E-Mail daniel.menzi@ref-sgc.ch

ST. GEÖRGLER SUPPENTAGE: EIN
ERFOLGSREZEPT
Die St. Geörgler Suppentage an drei Freitagen
im März stiessen wiederum auf besten Zu-
spruch bei Jung und Alt. Die Einnahmen konn-
ten gegenüber dem letzten Jahr deutlich gestei-
gert werden auf Fr. 5183.-. Nach Abzug der Aus-
lagen für die Lebensmittel blieb ein Gewinn von
Fr. 3003.-, welcher den Hilfsprojekten von
«HEKS/Brot für alle» und «Fastenaktion» zugute-
kommt. Allen Gästen, Kuchenspenderinnen und
-spendern und den vielen freiwilligen Helferin-
nen und Helfern danken wir herzlich. Im Namen
des ökumenischen OKs: Markus Unholz, Pfr.

Gottesdienste

ÖKUMENISCHER GARTENGOTTESDIENST
Sonntag, 7. Juni, 10 Uhr
Im Garten des Kirchgemeindehauses
(bei schlechtem Wetter drinnen),
mit Kinderkirche
Gestaltet von den Religionslehrerinnen Irene Ap-
pert und Grace Specker, Schüler/innen, Pfr. Mar-
kus Unholz und Diakon Walter Lingenhöle, Hans-
ruedi Bürki, Alphorn, und Mitgliedern der Musik-
gesellschaft St.Georgen. – Anschliessend: Spiele
für die Kinder, angeboten durch das Kinderkir-
che-Team, und Essen des selbstmitgebrachten
Picknicks; Feuer zum Grillieren vorhanden.
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Riethüsli
Riethüslitreff, Gerhardstrasse 9

Pfr. Matthias Wenk, Gerhardtstr. 9, 9012 St.Gallen
Telefon 071 278 37 20
E-Mail matthias.wenk@ref-sgc.ch

Diakonie und Sozialdienst
Daniel Bertoldo, Magnihalden 15, 9000 St.Gallen
Telefon 071 242 70 65
E-Mail diakonat@ref-sgc.ch

GOTTESDIENST MIT VERABSCHIEDUNG
VON MESMERIN BEA KÄNEL AUS
ST.GEORGEN
Sonntag, 14. Juni, 10 Uhr, mit Kinderkirche
Thema: Zeit für die Einladung
Pfr. Markus Unholz predigt in seiner neuen Rei-
he «Lebensworte» zum Gleichnis vom grossen
Gastmahl, Lukas 14,16-24; Claire Pasquier
(Orgel).
Mesmerin Bea Känel beendet ihren Dienst in
St.Georgen, den sie seit 1. August 2004 ausübt –
Gelegenheit, ihr herzlich zu danken, auch im Got-
tesdienst und danach. Sie wird sich inskünftig auf
ihre Aufgabe in St.Laurenzen konzentrieren.

ÖKUMENISCHES GOTTESDIENST-ANGEBOT
«FEIERN UND TEILEN»
Samstag, 20. Juni, 18 Uhr, Wiborada-Kapelle
Gemeinsames Singen, Musizieren, Nachdenken,
Gedanken-Teilen. Im Anschluss kulinarische
Teilete als «Finger-Food-Buffet».

GOTTESDIENST
Sonntag, 28. Juni, 10 Uhr
Thema: «Vom Charme des Christseins»
Pfr. Markus Unholz predigt über einen Aus-
schnitt aus Römer 12 (Reihe Lebensworte II);
Imelda Natter (Orgel)

Veranstaltungen

KONZERT DES ADHOC-CHORS ST.GEORGEN
Freitag, 5. Juni, 20 Uhr
Thema: Ohrwürmer
Leitung: Jasmina Golnik

ÖKUMENISCHES FRAUENNETZ: WANDERUNG
Samstag, 6. Juni
Wanderung von Brülisau über den Resspass
zum Forstseeli; dort Möglichkeit zum Bräteln;
weiter über das Eggli, vorbei an einem Meer
von blühenden Blumen, hinab ins Tal nach
Steinegg. Dauer: 3,5 Stunden.
Auskunft: Lucia Wettstein, 078 857 49 68,
wettsteinlucia@hotmail.com

KONZERTABEND «BERLINER DIVAS»
Donnerstag, 11. Juni, 19.30 Uhr
Siehe unter Musik

KAFI-HÖCK
Donnerstag, 4. und 18. Juni, 2. Juli, 14 Uhr

OASE-BAR: GEMÜTLICHKEIT TRIFFT
GESELLIGKEIT
Freitag, 26. Juni, 18 Uhr bis 22 Uhr, Oase
Gemütlich zusammensitzen, etwas essen, auf
das Wochenende anstossen

MITTAGESSEN «CHEZ BEA»
Freitag, 3. Juli, 12 Uhr, für Senioren/innen, An-
meldung bei Bea Känel, Tel. 071 222 84 17

VORANZEIGE: SENIORENAUSFLUG MIT
DAMPFBAHNFAHRT
Mittwoch, 2. September, ganztags
Der Ausflug führt uns in den Bregenzerwald:
Feines Mittagessen im typischen Restaurant
Uralp in Au, Fahrt mit dem «Wäldlerbähnle» im
Dampfzug von Bezau nach Schwarzenberg und
zurück. Einladung per Briefversand.

Gottesdienste

GOTTESDIENST
Sonntag, 14. Juni, 10 Uhr
Gottes Tisch verbindet
Musik: Ute Gareis
Matthias Wenk
Ein Tisch ist ein Ort der Begegnung. Wer sitzt
bei Ihnen zuhause alles am Esstisch? Wenn Gott
zu Tisch lädt, dann gilt Gottes Einladung allen –
ohne Unterschied. Das ist etwas, was wir uns
nur mit Mühe vorstellen können. Sind wir in un-
serem Alltag doch wählerisch mit den Men-
schen, mit denen wir zu tun haben wollen – und
erst recht, wenn wir jemanden zu uns nach Hau-
se an den Esstisch einladen. Für Gottes Tisch
gilt aber: nicht ausschliessen, sondern verbin-
den!

FEIERN IM ALLTAG - WORTGOTTESDIENST
anschliessend Kaffee oder Tee im Nestpunkt
Donnerstag, 25. Juni, 9 Uhr
Riethüslitreff - Kirche

GMEINSAMGOTTESDIENST ZUM START DER
SOMMERFERIEN
Sonntag, 28. Juni, 10 Uhr
Musik: Martin-Ulrich Brunner
Barbara Stump, Diakon Daniel Bertoldo
Schon wieder ist es so weit: die Sommerferien
stehen vor der Tür! Ferien: Zeit der Entspan-
nung und des Auftankens. Zeit, dankbar zurück-
zuschauen auf das, was gelungen ist. Zeit, nach
vorne zu schauen und sich auf das zu freuen,
was auf einen zukommen wird. Und in jedem
Fall Zeit, um Gottes Segen zu bitten.

Das wollen wir in diesem Gmeinsam-Gottes-
dienst für die kommende Ferienzeit tun!

ökumenenische Veranstaltungen

STILLE AM MORGEN / STILLE AM ABEND
Jeweils Montag, 8 – 9 Uhr
bzw. Dienstag, 18 – 19.30 Uhr
Kirche Riethüsli, G. Bregenzer-Ris

MÄNNERABEND
Montag, 1. Juni, 19 Uhr, Pfarrstube oder Piazza
Austausch, Töggele und Dartspielen aber auch
etwas knappern und trinken sind Teile des un-
gezwungenen Abends.
Kontakt: Diakon Daniel Bertoldo

CHINDERKAFI
Freitag, 5. & 19. Juni,15.30 Uhr
Riethüslitreff – Pfarrstube

RIETHÜSLIZMORGE
Samstag, 6. Juni, 8 – 10.30 Uhr
Riethüslitreff – Buchmüllerstube

BEGEGNUNGSNACHMITTAG IM
«RIETHÜSLIBLICK»
Dienstag, 16. Juni, 14.30 Uhr
Gemeinschaftsraum an der Demutstr. 116
Jeder Mensch, jedes Leben hat seine eigene Ge-
schichte. Bei diesem Begegnungsnachmittag
sind alle Teilnehmenden gefragt: Ulrike Forrer
vom Riethüslirat lädt zu einem Erzählcafé ein!
Freuen Sie sich auf einen spannenden Nachmittag.
Information: Matthias Wenk

MITTAGSTISCH (MIT ANMELDUNG)
Mittwoch, 17. Juni, 12 Uhr
Riethüslitreff – Pfarrstube
Anmeldung bei Familie Studer: 071 278 56 39

PIZZAPIAZZA
Mittwoch, 10. und 24. Juni, 18 – 19.30 Uhr
Riethüslitreff - Piazza
Wir wollen im Juni das – hoffentlich – sommer-
liche Wetter so richtig auskosten: deshalb gibt
es rund um die längsten Tage des Jahres gleich
zweimal PizzaPiazza! Es funktioniert ganz ein-
fach: Der Pizzaofen steht bereit, Teig ist da und
Feines zum Belegen. Du rollst den Teig aus und
belegst Deine Pizza selbst und dann: ab in den
Holzofen. Getränke können beim «Nestpunkt»
bezogen werden. Geniesse Deine Pizza bei uns
im «Nestpunkt!» Eine Pizza kostet 3.- Fr.
Informationen: Matthias Wenk

SENIOR:INNENAUSFLUG
Mittwoch, 26. August, 8.15 – 18.30 Uhr
GBS Riethüsli
Unter der Leitung und Organisation von Gun-
nar Henning (DANKE VIELMALS!) fahren wir am
Mittwoch, 26. August 2026, nach Urnäsch und
besuchen das Brauchtumsmuseum mit Sonder-
ausstellung. Nach einer anschliessende Kaffee-
pause nach Wahl geht es weiter nach Wildhaus
mit Mittagessen im Hotel / Restaurant Sonne
und anschliessend mit dem Schiff von Rhein-
eck nach Rorschach. Dort geniessen wir etwas
Freizeit, bevor es wieder zurück ins Riethüsli
geht. Kosten: Fr. 50.-. Ein Anmeldeformular
kommt per Post.


